
  

Historischer Stadtplan von

Bochum 1939 mit Markierung Wittener Straße, heute Ecke Werner 
Hellweg



  

Foto vom der
Stolpersteinverlegung
durch Gunter Demnig

 am 31.05.2006
für Benjamin und Ella Leiser

im Werner Hellweg
Ecke Wittener Straße



  

Stolpersteine für:
Benjamin Leiser, geb. 12.7.1885 in Kerpen und 
Ella Leiser, geb. Feilmann, 18.08.1885 in Jever 

Die letzte freiwillig gewählte Wohnung war in der Wittener Str. 416.

Benjamin Leiser hatte einen Großhandel für Kurz- und Weißwaren, Woll- und Manufakturwaren 
in der ABC Str. 1. Später betrieb er noch Kleinhandel in der Wiittener Str. 416.
Dieses Haus gehörte Viktor Capell.

Im Gedenkbuch des Bundesarchivs für die Opfer der Verfolgung der Juden unter der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft in Deutschland 1933 – 1945 steht für Benjamin Leiser 
der Eintrag:
Inhaftierung:
bis 07. Dezember 1938 Sachsenhausen, Konzentrationslager

Im Bochumer Adressbuch von 1940 ist dann als Eigentümer der Wiittener Str. 416 Julius 
Schädlich, Anstr.-Gesch. eingetragen. 
Außerdem ist dort als Wohnung für Benjamin Leiser Dibergstr. 2 angegeben. Sein Vorname 
erhielt den Zusatz “Israel”.
Ab 1942 ändert sich für Benjamin Leiser die Berufsangabe in Arbeiter.

Die Eheleute wurden im 27./28. April 1942 ab Dortmund mit 998 weiteren Menschen  nach 
Zamosz deportiert.

Es existiert eine Bescheinigung aus 1949 an die in Holland lebende Erbin Jenny Enke-Capell 
von der jüdischen Gemeinde.



  

5. Mai 1949 Bescheinigung 
Herr Benno LEISER geb. 12.7.1885 zuletzt wohnhaft in Bochum-
Laer, Wittener Straße 416 und seine Ehefrau wurden im April 1942 
weil sie Juden waren, nach Zamocz, Distrlkt Lublin, Polen deportiert., 
Die Obengenannten sind dadurch in Lebensgefahr gekommen. Da sie 
weder ein Lebenszeichen von sich gegeben haben noch nach Bochum 
zurückgekehrt sind, ist mit ihrem Ableben zu rechnen.
Von diesem Transport ist nicht ein einziger Jude zurückgekehrt.
I. Vorsitzender



  
Foto der verlegten Stolpersteine mit der Inschrift: 

Hier wohnte Benjamin Leiser JG. 1885 deportiert Zamosc ???
und Hier wohnte Ella Leiser GEB. Feilmann JG. 1885 deportiert nach Zamosc ???
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